
Lieber Herr Pierwoß

Meine Gratulation zum Bundesverdienstkreuz.

Es heißt ja "Alles Gute von oben", aber hier kommt 
nun auch mal etwas Gutes "von unten".

Ich möchte mich als Bremer Musiker und Komponist  
bei Ihnen für das dramatische Reality-Schauspiel 
vom 11. April 2007 im  Güterbahnhof zu Bremen und 
die nachfolgende, immer noch andauernde turbulente  
"Wasser-Spielzeit", mit einem kleinem Präsent 
erkenntlich zeigen.

In diesem Koffer finden Sie die schönsten Leserbriefe 
und Pressemitteilungen der vergangenen 6 Wochen, 
eine CD mit meinem Hörstück: "Deiche brechen nie, 
nur manchmal" und diese energetisch wirksame, zu 
tiefen Assoziationen anregende Erinnerungsskulptur 
zum 11.04.

Dies ist mein  ehrlich gemeinter Dank für die 
ausserordentliche Chance eines dramatischen 
Neuanfanges in  reifer  Lebensmitte. 

Kafka lebt, Apel lebt auch noch, und Pierwoß lebe 
hoch.

Alles Gute weiterhin

Ihr Peter Apel


